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* außer MOTOGAS®-Flaschen

Extrem entzündlich

Symbol GHS Symbol ADR

Bitte genau lesen und beachten!
Bei Nichtbeachtung Lebensgefahr!

 1. Eigenschaften von Flüssiggas

Flüssiggas (Propan, Butan und deren Gemische) 
ist ein hochentzündliches, farbloses Gas mit 
wahrnehmbarem Geruch. Es ist schwe rer als 
Luft und schon bei geringer Vermischung mit 
der Um ge bungs luft zündfähig. 
Vorsicht: Unkontrolliert aus strö men des Gas 
kann ver puf fen oder ex plo die ren.

Flüssiggas steht in der Flasche unter Druck. 
Vor Erwärmung über 40 °C schützen! Bei hö-
 he ren Tem pe ra tu ren, insbesondere bei Brand-
 ein wir kung, be steht die Gefahr des unkontrol-
lierten Gas aus tritts bis hin zum Bersten der 
Flasche.

 2.  Verhalten bei Störungen und
    Undichtheiten

      (z. B. Gas ge ruch, Ausströmgeräusch)

Sofort Flaschenventil schließen

(im Uhrzeigersinn)!

Offene Feuer löschen!

Fachmann rufen!

Nicht rauchen!

Keine Elek tro schal ter betätigen!

Nicht telefonieren im Gefahrenbereich! 

(in Gebäuden/Fahrzeugen) zusätzlich:
Fenster und Türen öffnen!
Undichte Flaschen sofort ins Freie brin gen!
Gebäude/Fahrzeuge ver las sen!

im Brand fall: 
Feuerwehr 112 be nach rich ti gen!

Auf das Vor han den sein von Flüs sig gas fl a schen 
hin wei sen!

Wenn möglich, Flaschen aus brandgefährdetem 
Bereich ent fer nen oder not falls mit Was ser 
kühlen.

 3. Betrieb von Flüssiggas - Fla schen an la gen

- Flüssiggas-Flaschenanlagen dürfen nur von Fach fi r men installiert, 

erstmalig in Betrieb genommen, ge än dert und geprüft werden. 

Es sind Regler mit Si cher heits ab sperr ven til (SAV) oder Über druck-

 si che rung zu verwenden. Ausnahme: Cam ping reg ler, Regler 

für Baustellen, Verbrauchsgeräte mit werksseitig angebrachtem 

Regler.

- Im gewerblichen Bereich müssen Flüs sig gas-Fla schen an la gen 

von einer un ter wie se nen Person ein ge rich tet und von einem 

Sach kun di gen bzw. bei be stimm ten Fla schen an la gen von einer 

vom Un ter neh mer beauftragten Person geprüft sein (Un fall ver hü-

 tungs vor schrift BGV D34 - Verwendung von Flüs sig gas, Betriebs-

sicherheitsverordnung).

- Die Flasche muss aufrecht stehen. 

- Vom Betreiber sind die Be die nungs an wei sun gen der Hersteller 

der Flüssiggas-Ver brauchs ge rä te für den Be trieb und ggf. bei 

Be triebs stö run gen sorg fäl tig zu be ach ten. Der Betreiber einer 

Flüs sig gas-Fla schen an la ge hat sich davon zu über zeu gen, dass 

vor der er sten In be trieb nah me oder nach einer Änderung der 

Anlage der ord nungs ge mä ße Zu stand von einer Fach fi r ma (bei 

ge werb li chen Anlagen von einer für den je wei li gen Ge wer be be-

 reich zu stän di gen sach kun di gen Person) ge prüft und be schei nigt 

wurde. Die Be schei ni gun gen über die Prü fun gen sind vom Betrei-

ber auf zu be wah ren.

- Bei längerer Außerbetriebnahme sind die Ventile be gin nend vom 

Ge rä te ab sperr ven til bis zum Fla schen ven til hin zu schließen. Bei 

Wie der in be trieb nah me sind die Ventile beginnend vom Flaschen-

ventil bis zum Ge rä te ab sperr ven til hin zu öffnen.

- In Flaschenaufstellungsräumen und im näheren Be reich von 

Fla schen an la gen ist der Um gang mit offenem Feuer und das 

Rau chen ver bo ten. Die Lüf tungs öff nun gen des Auf stel lungs-

 rau mes bzw. des Fla schen schran kes müs sen frei ge hal ten wer-

den. Warn hin wei se müssen an ge bracht sein. Beleuchtung nur in 

EX-Ausführung.

- Das Umfüllen von Flüs sig gas durch den Be trei ber ist verboten!
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  4. Flaschenwechsel

Weichdichtring im
Flaschenventil

Regleranschluss Klein fl a sche 
(5 und 11 kg Nenninhalt)

Flaschenventil zu

Regler von Hand
         anschrauben
         (Linksgewinde)

 Dichtring (Aluminium oder Kunststoff) am Reg ler 

 Regleranschluss Groß fl a sche 
 (22 und 33 kg Nenn in halt)

Fla schen ven til zu
Regler mit Schrau ben-
   schlüssel festziehen
           (Linksgewinde)

- Bei Fla schen wech sel den Regleranschluss erst 
dann lö sen, wenn das Fla schen ven til voll stän dig 
(im Uhr zei ger sinn) zu ge dreht ist. Der Druck-
 reg ler muss gut dich tend an ge schlos sen wer-
 den. Auf vorhandenen Dicht ring achten (sie he 
Skizze). Ach tung Links ge win de! Nach je dem 
Fla schen wech sel muss die Dicht heit des Reg le-
r an schlus ses mit schaum bil den den Mit teln (z. B. 
Sei fen was ser) ge prüft wer den.

- Bei Mehrfl aschenanlagen: Absperrventil der 
Anschlussleitung schlie ßen, Um schal ter auf vol le 
Fla schen schal ten.

 5. Sicherheitstechnische
 Überwachung von Flüs sig gas - 
Fla schen an la gen

Flüssiggas-Fla schen an la gen sind wie der keh rend 
zu prü fen. Die Prü fun gen sind vom Be trei ber zu 
ver an las sen:

-  Fest installierte Anlagen in Gebäuden mit
Flaschen bis zu 14 kg Nenninhalt

 alle 5 Jahre durch eine Fachfi rma

-  Fest installierte Anlagen mit Flaschen über
14 kg Nenninhalt
alle 10 Jahre durch eine Fachfi rma

- Im gewerblichen Bereich gemäß Unfallverhütungsvorschrift BGV 
D34, je nach  Anlagenart  

 alle 4 Jah re / alle 2 Jah re / jährlich

- Anlagen in Fahrzeugen im privaten und gewerblichen Bereich
alle 2 Jahre

- Anlagen auf Booten im privaten Bereich

alle 2 Jah re

Verschleißanfällige Anlagenteile (z. B. Regler, Schläu che) sind 

ge ge be nen falls aus zu wech seln.

 6. Flaschentransport und Lagerung

- Volle und entleerte Flüssiggasfl aschen dürfen nur mit ge schlos-
 se nem und geschütztem Ventil (Verschlussmutter und Kappe) 
trans por tiert werden, um Ven til be schä di gung und Gasaustritt zu 
ver mei den.

- Flaschen sichern gegen Lageveränderung (weg rol len, umfallen)

- Transport im belüfteten Laderaum; 
Besonderheiten regelt ADR 7.5.11 CV9, CV10, CV36

- Werden mehr als 333 kg netto trans por tiert, sind die GGVSEB/
ADR-Bestimmungen zu beachten (Warn ta feln, Schriftliche Wei-
sungen, Feuer löscher, Warn blink leuch ten, Schutzausrüstung, 
Beförderungspapier, Lenker-Schein).

 Transportmerkblatt an for dern oder im Internet unter www.tyto-
gaz.de/Service/Downloads abrufen!

- Die Flaschen, auch entleerte, dürfen nur an gut belüfteten Stel-
len stehend gelagert werden; nicht unter Erdgleiche (z. B. Keller, 
Schäch te), in Treppenhäusern, Fluren, Durchgängen, Notausgän-
gen, Ret tungs we gen und Durchfahrten von Gebäuden, sowie in 
deren un mit tel ba rer Nähe.

- In einer Wohnung dürfen höchstens zwei Kleinfl aschen (bis 11 kg) 
– jedoch in getrennten Räumen (nicht  Schlafräumen) – vorhanden 
sein. In Räumen unter Erdgleiche (z.B. Keller), ist der Betrieb von 
Flüs sig gas fl a schen grundsätzlich nicht gestattet. 

Jeder Umgang mit Energie birgt Ge fah ren in sich. 
Be ach ten Sie des halb diese Gebrauchsan wei sung! 


